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Erstes Blatt Gegründet 1803

Amtliche Bekanntmachungen .
In das Handelsregister L Band III O .Z . 8 wurde zur Firma Syndi¬

katfreies Kohlen - Contor Karlsruhe , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Karlsruhe , eingetragen : Die Vertretungsbefugnis des Geschäfts -
fihrers Johann Baptist Cornicius , Mannheim , ist beendet.

Karlsruhe , den 6. Oktober 1811 .

_ Grofth. Amtsgericht Li II _
In das Genossenschaftsregister wurde zu Band I O .Z . 47 zur Ein-

und Lerkaufsgenossenschaft für das Tapezier - , Sattler - und Posamentierge¬
werbe, e. G . m . b . H ., Karlsruhe , eingetragen : Ernst Telgmann und
Friedrich Guthörle sind aus dem Vorstand ansgeschieden; an deren Stelle
sind als Vorstandsmitglieder gewählt : Jakob Stiel , Tapeziermeister , Karls¬
ruhe, als Vorsitzender, und Josef Schlund , Privatier , Karlsruhe , als Ge¬
schäftsführer.

Karlsruhe , den 7. Oktober 1911 .

_ Grotzh . Amtsgericht S . II ._'
Der Malermeister Theodor Durand in Welschncureut hat beantragt ,

- en verschollenen Tüncher Hermann Durand , geb . am 7 . März 1863 zu
Welschneureut, zuletzt wohnhaft in Welschneureut , für tot zu erklären . Der
bezeichnet«: Verschollene wird aufgefordert , sich spätestens in dem auf
Dienstag , den 28 . Mai ISIS , vormittags 11 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , 3 . Stock , Zimmer
Nr . 70 , anberaumten Aufgebotstermine zu melden , widrigenfalls die Todes¬
erklärung erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über Leben oder Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1911 .
Gerichtsschreiberei Großh. Amtsgerichts 1 11.

Grundstticks-Zwangsversteigerung.
Nr . 16583 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll zur Auf¬

hebung der Gemeinschaft unter de« Miteigentümern das unten
beschriebene , in Karlsruhe gelegene, im Grundbnche von Karlsruhe Band 36,
Heft 3 , zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks auf den Namen
des Möbelfabrikanten Heinrich Nothweiler in Karlsruhe und seiner
Kinder eingetragene Grundstück am

Dienstag , den 24 . Oktober 1911 , vormittags /-IO Uhr,
durch das Notariat — in den Diensträumen Adlerstraße 25 , Hof, Seitenbau ,in Karlsruhe — versteigert werden .

Lgb.-Nr . 707 : 11 a 99 gm Hofreite , Amalienstraße 37 ,
ein zweistöck . Wohnhaus mit Anbau , ein dreistöck . Seiten¬
bau mit Wohnung , ein dreistöck . Querbau mit Werkstätte
und Magazin , ein zweistöck. Magazin -Querbau im Garten .
Schätzung (bei der die dinglichen Belastungen nicht be¬
wertet sind) . 145000
Der Versteigerungsvermerk ist am 8. August 1911 in das Grundbuch

»ingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen

das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs -
urkunde, ist jedermann gestattet.

Reckte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grunobuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Verstergerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Be¬
teiligten auf

Freitag , de« 13 . Oktober 1S11 , vormittags 10 Uhr,
in bas Notariatsgebäude Adlerstraße 25 , ebener Erde , Zimmer Nr . 4 , geladen .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht oer Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 4 . September 1911 .
Großh . Notariat VI » als Bollstrecknngsgericht .

>» » » » » » »

Kaf-
>8s'u >i6p Xun8t8eliul6

mit Vorbsrsiturißsklasss kür dis
Qroöiisr^ogi . Ladissiis ^kadsmis

dsr büdsndsn Künsts

povivai , Hkt , Hsn , kanciseliafd
s' rospslds krsi . Eintritt fsdsrrsit.

^ nkragsn und ^nmsldungsn sind ru riclitsn
an dsn Vorstand

Kunstmaler W . s^ lOLK, Xaissrstr. 229 .

, » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

.WM iß k» m
" '

(Gelteste Hsnäslsiwoksobulsäsr VsstLebvett ).

keZinn äes ^VinlersemeZlers
MenslsZ, äen 10. Oktober : :

Urogramms veräen ftsi sngssanät . LLIi » , Dir.

Der Obst-, Huilig- 1> . MschcnWjZtt-Wlilliif
der Badischen Landwirtschaftskammer

findet am 10 . und 11 . Oktober d . I .
in Karlsruhe in der Ausstellungshalle am Festplatz statt .

Dienstag , den 10. Oktober 1011 108. Jahrgang Nummer 281
» -.
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Bekanntmachung .
Die amtliche Behandlung von Fund¬

sachen betreffend.
In den Geschäftsräumen der stabt .

Spar - und Pfaudleihkaffe (Karl-
Fricdrichstraße 8) und im Rathause
wurden in der Zeit vom 1 . Juli bis
5. Oktober ds . Js . anfgffunden :

1 Regenschirm, 1 Kinderstrohhut ,
1 Geldbeutel mit Bargeld .

Die Empfangsberechtigten werden
hierdurch aufgefordert , ihre Rechte an
den oben angeführten Sachen binnen
3 Wochen beim städtischen Haupt -
sekretanat , Rathaus , 2 . Stock , Armmer
Nr . 39 , anzumelden, widrigenfalls das
in 8 979 B .G .B . bezeichnte Verfahren
durchgesührt wird .

Karlsruhe , den 6. Oktober 1911 .
Das Bürgermeisteramt ,

vr . Kleinschmidt . Lacher-

Alldeutscher Verband.
Dienstag , LS . Oktober (Saal LH, SchremPP ), S Uhr,

Vortrag
des Herrn Privatdozenten Vr . Wirth aus München

'
über:

„Marokko und Tripolis ".
Jedermann ist freundlich eingeladen . Eintritt frei.

Der Vorstand .
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Bekanntmachung.
Die in letzter Zeit von der Konfektion und Tuchbranche sowie von

Nichtfachleuten der Maßbranche gemachten verlockendenAnpreisungen veranlassen
Unterzeichnete Innung zu folgenden Erklärungen :

1 . Konfektion ist niemals der Maßarbeit gleichwertig und die Angabe :
»Daß Innen - und Außenverarbeitung der Lefftung erstklassiger
Schneider entsprechen"

, plumpe Vorspiegelung ; dabei ist gute Kon¬
fektion sehr teuer un Verhältnis zur feinen Maßarbeit .

2 . Einen erstkl . Anzug, Paletot rc . äus erstkl . Fabrikaten zu den
Preisen 45 , 55 und 65 zu liefern , ist unmöglich ; nicht mal zu
75 »» , zumal wenn ein erstkl . Zuschneider der Maßabteilung
Vorsicht.

3. Jeder Stoff ist ebenso vorteilhaft , wenn nicht billiger beim
Schneider zu beziehen , und ist's als größter Schwindel zu bezeichnen,
wenn Tuchversandgeschäste behaupten , daß bis zu 50 »,o Ersparnis
erzielt würden , wenn der Stoff von ihnen bezogen wird .

4 . Dre niederen Angebote in der Kleiderbranche dienen nur als Lock¬
mittel zum Zwecke, teurere Qualitäten zu verkaufen.

Benachteiligungen wolle man zur Kenntnis des Vorstandes bringen .
Karlsruhe , Oftober 1911.

Schneiderinnnug Karlsruhe.

kigüi -IIvlres Sslvlinen ! Tages - und ^ donäakt .
Klslsn i 8tiUoben nuä Lopk.

Lxlns - Kui ' s ßün jllngei » e kksrlsken
dreimal vöotieutlietl Lopkrsietinsn . Linwal vöolrsntlivtr 2siolion -
llurs kür soknlpüielitigo Linder .

lllunsLge «rsi »dI»vI> s Abteilung .
2siolinon n . klodellisrsn naok derLatur , daran ansoklissssad

Ltilisiersn . Lrsiss Lntvsrksn . Linfntlriing in «las Oekivt dsr
Leramik . Laxenoo (Llasolika ). Lsrawisvtisr Lokmnok. Uro-
rsilarrnralon .

Leginn äsr Lnrsv 15. Oktober 191t .
^ nkragsn nnä ^ .nmslänng sobriktlieb an Lränlsin Mio «

Kroumon , Laissr -^ IIse 5.

Seuana-Berein.
(Frauen-Missionsverein, Zweig des Basler Missionsverems.)

Mittwoch , den 11 . Oktober, nachmittags ft-4 Uhr : Wiedcr-
anfang . Vortrag von Misfionar Knobloot, , Waldhornstraße 11. Me
Freunde der Mission sind herzlich eingeladen.

_ Kühlewei « , Pfarrer.

Freiw. Feuerwehr
IV. Kompagnie.

Mittwoch , den 11 . Oktober , abends
3 Uhr : MV" Uebnng . Nach derselben
Versammlung bei Kamerad Sch lüde .

_ Hofheinz.^ - - - -
Wmluiemll.

Wir machen hiermit bekannt, daß die Nachmittage im Unterrichtssaale
des , (alt )katholischen Pfarrhauses Herzstraße 1 Donnerstag , den 12. b. Ms .
beginnen und jeden Donnerstag , nachmittags 3 Uhr, abgehalten werden .

Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein
der Vorstand .

H. .Möglich .

AdmmeitS -Mchk
iw ßMgelischen Lereinshtus in Ksrlsruhe , Merstrnße LZ.

Programm Winter LSLL/L2.
1. Sonntag , 15 . Oktober 1S11 , abends 6 Uhr : Herr Pfarrer

Wurm ( Stuttgart ) über : „Evangelische und katholische
Liebestätigkcit ".

2 . Sonntag , 29 . Oktober 1S1I , abends 6 Uhr : Herr Geh .
Konsistorialrat Kayser ( Frankfurt a . M .) über : „ Feneberg .
ei « evangel . Priesterlebe » in der katholischen Kirche".

3 . Sonntag , 12 . November 1S1I , abends 6 Uhr : Herr Pfarrer
L-ie . IN . iS. Grünberg ( Strastbnrg i . E .) über : „ Martin
Bntzer , der Straßburger Reformator ".

4. Sonntag , 10 . Dezember 1911 , abends 6 Uhr : Herr Kon-
sistorialpräsident Pfarrer Hoffet (Kürzel b . Metz) , über : „ Lud¬
wig XIV . nnd die Protestanten in Lothringen ".

5. Sonntag , 21 . Januar 1912 , abends 6 Uhr : Herr Professor
v . Bornhäuser ( Marburg ) über: „Die evangelische
Kirche und die Männer ".

6. Sonntag , 4 . Februar 1912 , abends 6 Uhr : Herr Misfions -
inspeftor Pfarrer Dipper ( Basel ) über : «Im Kampf gegen
den Islam ".

7. Sonntag , 25 . Februar 1912 , abends 6 Uhr : Herr Stadt¬
pfarrer Hi « denlang ( Karlsruhe ) über „ Christl .Bolrsk « nst " .

Abonnements -Preise :
Für 1 Person : Sämtliche Vorträge 3 »4!, 1 Platz in der vorderen
reservierten Saalhälfte 4 .50 Für 3 Personen (Familien¬
karte) für sümtl . Vorträge 5 »4!, 3 Plätze in der vorderen reservierten
Hälfte 9 Für 1 Person : Einzeloortrag 1 Empore 50 O '.
Abonnementskarlen : im Vereinsbureau, Frommelhaus , Kreuz¬
straße 23 ; Evang . Schriftenverein , Kreuzstraße 25 ; bei Herren
Müller L Gräff , Kaiserstraße 80 » , Westendstraße 63 , Seminar¬

straße 6 ; Herrn Ernst Kundt » Kaiserstraße 124 ».
Zum Abonnement ladet freundlichst ein

Der Vorstand des Evangelische« Vereins .

LikgensWs-VttpMullg.
Die Stadtgemeinde Ettlingen läßt

am
Donnerstag , den 19 . Okt . 1911 ,

vormittags 9 Uhr,
im Rathause dahier — großer Saal —
nachbeschriebene Liegenschaften auf die
Dauer von 9 Jahren öffentlich ver¬
pachten :

K . Aeckcr:
4 Lose in Gewann Offenhardt ,
2 » „ „ Vogelfang ,
1 Los am Kapellenweg ,
3 Lose in der Horbach ,
2 „ im Setttg ,
2 ,, an der Durlacherstraße ,
2 ,, am Schweinsteigbuckel,
2 ,, am Schleifweg ,
1 Los in den Lochäckem ,
1 ,, am Johanncswegle ,
2 Lose bei der Hell,
2 ,, im Ferning ,
1 Los beim Gutleuthaus ,
2 Lose am Dörnigerweg ,
1 Los am Hohen Rain ,
1 » am Werrenbag ,
1 » am . HLgemch,
1 ,, in der Eichenlach,
3 Lose am Steinbuckel ,
2 „ am Rohrackerweg,
1 Los in der Vorderstem.

15 Lose im Hagemchbruch,

Los

in den Seewiesen ,
in den Rüppurrerwiesen ,
in den Hohenwiesen,
am Entensee ,
cm der Bickesheimerstraße —
Rohracker,

im Galgenbrüchle ,
9 Lose im Rohracker,
4 „ im Horberloch ,

29 ,, in der Erlenwiese ,
1 Los in der Eiswiese ,
1 ,, in den Lorchen ,
1 » im Hägenich.

Ettlingen , den 5 . Oktober 1911 .
Der Gemeinderat .

vr . Hofner .
Müller .

Das Domänenamt Karlsruhe wird
am

Montag , den 16. d. Ms .,
vormittags 10 Uhr,

auf seinem Büro zwei Bauplätze an
der verlängerten Weltzienstraße und
drei Bauplätze an der Hübschstraße
öffentlich versteigern . Nähere Aus¬
kunft erteilt das Domänenamt ,
Schloßplatz 6, 1 . Stock.



Karlsruher
Mlin -smlexW

Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit
Unter staatl . Aufsicht . Gegründet 1896

Geschäftsstelle : Gerwigfkratze A

Vorsitzender : W . Hof , Wilhelmstr . 25 H .
. Filialen : .
Weststadt : Sofienstr . 80 IV
Mittelstadt : Zähriugerftr . 82II
Südstadt : Morgenstr . 6 II
Oststadt : Gerwigstr . 6 « III

Zum Beitritt sind Kinder allein sowie jede Person männ¬
lichen oder weiblichen Geschlechts berechtigt , wenn dieselbe
nicht über 55 Jahre alt ist . — Aufnahmegebühr
Mk. 1 .50 . Keine ärztl . Untersuchung bei der Auf¬
nahme notwendig . — Die Kasse gewährt ihren Mit¬
gliedern bezw . deren versicherten Familienangehörigen im
Erkrankungsfalle freie ärztliche Behandlung , sowie die vom
Arzt verordnet . Medikamente auf die Dauer von 26 Wochen .

Freie Arztwahl .
Aufnahmcformulare , Satzungen sowie jede weitere Aus¬
kunft durch die Geschäftsstelle und obige Filialen .

for 8ler -pian 08
tonlieti unck teciinisck

unübertroffene Instrumente in 6er Preislage

Mlc . 675 . - bi 8 800 .— .
/ Alleinvertreter kür Karlsruhe und IlmZedun§

kl . saurer , Qrokb . Host .
Knrlsruke , ^ riedricksplntr : 5.

8 . Ksmpliuss
Kaiserstfasse 207 .
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V »
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untsi 'tn'oellsnsm Wecken lülk. 3 .5V.

I kitterströnächst llsisersk.
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Ligene Lntrvürks lluZene kabrilratiou

Oexründet r88z leleplrorr dir . 114

Me - riEk . 8ekk« - M « k. Mllf-
rilimier, Mm . Mlien , klnrel - klödel.
Gediegene ^ usMstning. Ligen« ? c>Istsmverlcstätte .

Lesicbtignng olms KauLvang .

Meteor -Sport Molle
das einzig richtige Material

zum Häkeln und Stricken von

Golf -Jacken T
empfiehlt in allen Farben

C. A. Kindter ,
Muster und Anleitrmg zum
Stricken und Häkeln gratis .

Jeredrrchs -

platz 6 .

aorkronkherten»
wie Haarausfall , Schuppen , Flecken, Nopfjncke« werden nachweislich
mit gutem Erfolg nach Wissenschaft ! . Methode behandelt .

Atteste und Anerkennungsschreiben stehen zu Diensten . Damen - und
Herrenbedienung . Anfertigung aller Haararbeiten .

Friseur I . Heppes , KArMk-Speml-KesW.
Herrenstraße 25 , einzigste Spezialität am Platze.

i^urvsrksuk
v. ksksmiteli«^ Ugömrll 8. m. d. 8.
°sVw Irulsir hiermit ckis IntörsLssnten ^ur Lssioktissunx

unssr r IslLKvn » olrrvwi ' nAKv , Msr -ienslr -. 80 ,
ersssbenst ein .

Feuiürton des „Karlsruher Tagblattes " .

Vas vote Signal.
Romsn von Robrrk Heymsnn .

(W) - tRachdnick verbot» .)

„ Wie ? - rief Döring . „ Der Herr Direktiouspräsident wird mich
zu sich kommen lassen ? "

» Ja . Ein wahres Glück , daß dieser Direktionspräsident mein Vater
ist , also von Natur aus ein lieber , verständiger Mann , und daß ich zu
deinen Freunden zähle . Ich habe dem alten Herrn den ganzen kleinen
Kram natürlich ausgeredet , mit dem man ständig deine Tätigkeit umgibt .
Aber ich finde , es kann nicht schaden, wenn du einmal den Aufenthalt
wechselst. "

» Wie ? Ich soll aus München fort ? " ,
» Bitte , keine Aufregung , sonst werde ich dienstlich , du kannst dir nicht

vorstellen , wie unangenehm ich dann bin . Also . . Der Assessor lachte
und paffte den Rauch seiner Zigarre vor sich hin : » Du wirst Vorsteher .
Ein junger Vorsteher zwar , aber in der Direktion weiß man , daß du
trotz deiner Schrullen ein tüchtiger , zuverlässiger und nüchterner Beamter bist
Aber Strafe muß sein . Du brauchst einen Kreis neuer Kollegen . Unter
Diskretton also kann ich dir jetzt schon mitteilen , daß man deiner in weitesten
Kreisen bekannten poetischen Veranlagung Rechnung trägt und dich mitten
in die Schönheit der Berge setzt . Wohin , das weiß ich selbst noch
nicht . Das ist Sache des Dezernenten . Mein alter Herr hat sich jedenfalls
redlich Mühe gegeben , allzuklcin wird der Platz nicht sein, und in ein paar
Jahren , wenn du ruhiger geworden bist, kommst du um deine Versetzung
nach München ein .

"

Die Nachricht traf Döring hart . Er persönlich wünschte längst
neue Umgebung , neues Milieu , und er war mit den Bergen verwachsen
wie jedes Münchner Kind . Mit diesen Bergen , die man bei klarer feuchter
Lust von München ans sehr gut erkennen kann , in die den echten und

rechten Münchner jeden Sonntag die Eisenbahn in weniger als zwei
Stunden bringt . In dieses prangende Hochland , dessen gigantische Berge
wie trotzige uralte Recken Ms deutscher Vorwacht gegen Welschland stehen .

Aber augenblicklich erinnerte sich Döring Jsas Ausspruch : „Ich
möchte nie von München fort . . .

" Was würde sie nun zu seiner Ver¬
setzung sagen ? "

In die Berge !
Es konnte sich also nur um eine kleinere Stadt handeln !
Mochte sie auch für den Eisenbahnverkehr noch so wichtig sein —

denn da gingen ja die großen Züge nach Salzburg , Wien bis ins Innere
der Türkei . Da kamen die Kuricrzüge der Alpen durch , die über Innsbruck
bis nach Rom , Neapel , bis zur Meerenge von Sizilien jagten .

Der Assessor merkte die Gedrücktheit , die seinen Freund beherrschte .
Er konnte sich auch die Ursache erklären .

„ Schade, " meinte er, „ hättest du damals dein Studium nicht ab¬
gebrochen — die paar Semester hättest du noch aushalten können — , dann
wärst du jetzt Assessor wie ich — sieh mal , der höhere Bahndienst bietet
doch nun einmal ein ganz anderes Aequivalent . . ."

„ Je nachdem, " warf Döring ein , „der Dienst des Subalternen ,
jedenfalls der des Vorstehers , hat auch seine Reize ; auf alle Fälle , das
weißt du , mußte ich mein Studium abbrechen . Ich mußte , ja wohl, . . .
wenn ich auch vielleicht — heute — mich darüber kränke . «

„ Na , stehst du , das dachte ich mir . Du hast aber doch gute Freunde !
Mich zum Beispiel , meinen Vater . Das ist schon etwas . Du sagtest , du
seiest verlobt . Soviel ich höre , sollst du eine Partie machen , um die dich
mancher in ganz anderer Position und Stellung beneidet . Deine Braut
soll sehr reich sein ; nimm Urlaub , beende deine Studien , mache die paar
Examina nach und gehe jetzt noch zum höheren Dienst über . Man wird
dir die praktische Tätigkeit als Subalterner sicher anrechnen , und du hast
nicht viel , höchstens ein paar Jahre verloren . "

» Das möchte- ich Wohl, " entfuhr es Döring . Dann biß er sich auf
die Lippen . » Nein , die Frau , die ich liebe , soll nicht die Brücke zu meiner
Existenz bilden . Ich würde fürchten , ihre Achtung zu verlieren . Das mag
einmal ein törichtes Vorurteil sein . Es ist eben mein Stolz ."

Der Assessor zuckte die Achseln . » Nu «, das ist deine Sache !"
Dann sprachen sie von etwas anderem . . .

Ein paar Tage später wurde Döring zu dem DirektionSpräsidenten
befohlen . Dieser teilte ihm seine Ernennung zum Vorsteher mit . Er konnte
ihm auch gleich sagen , in welcher Station er nun seine Tätigkeit würde
entfalten können . Es war dasselbe kleine Städtchen , in dem Döring Jsa
von Reuth zum erstenmal gesehen hatte . Er atmete erleichtert auf , denn
er dachte, damit könne Jsa sich abfinderr . Die wohlgemeinte » Worte des
Präsidenten überhörte er halb . Aber fest und mit klarer Stimme gab er
das Versprechen ab , sich des ihm erwiesenen Vertrauens würdig zu zeigen.

» Mag man auch manches an mir aussetzen , Herr Präsident , ich bin
Beamter , ich büi 's mir ganzer Seele . Schließlich ist es nicht die Haupt¬
sache, ob man als Beamter im Schema aufgeht , sondern ob man den
Berns über alles stellt . Ihm Schönheiten abzugewinnen , ist gewiß eia
Vorzug , dessentwegen man mich nicht tadeln kann . "

„Nein, " entgegnete der Präsident und reichte ihm die Hand , »bleiben
Sie dabei ! "

Döring fand nicht den Akut , Jsa von seiner Versetzung selbst Mit¬
teilung zu machen . Es würde ja noch genug Zeit bis dahin verfließen ;
erst in einigen Monaten sollte er den neuen Posten antreten . Der bis¬
herige Vorstand war kränklich und ging in Pension .

Jsa hatte sich einverstanden erklärt , die Trauerzcit um den Vater
abzukürzen und im Herbst mit ihrem Verlobten vor den Altar zu trete» .
Sie würden also gleich nach der Hochzeitsreise in ihren neuen Wirkungs¬
kreis emziehen .

Tante Elly teilte cs Jsa mit ; sie war froh , auf keinen besonderen
Widerstand zu stoßen . Wohl malte sich bittere Enttäuschung in den
Zügen des jungen Mädchens . »Ich kann mir gar nicht denken, Tante
Elly , wie ich außerhalb Münchens leben soll . Hier bin ich mit allem ver¬
traut , hier ist jede Straße , jedes Haus ein Stück Heimat . Wir Münchner
Kinder fühlen uns alle in der Fremde , auch in großen Städten , wie die Blume ,
die in unfruchtbares Erdreich versetzt wird . Nun aber soll ich es immer
in einer so kleinen Stadt , in so drückenden Verhältnissen aushalten ? "
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Tante Elly malte die Schönheit der Natur. Die Bläffe, die Jsas
Wangen bedeckte , entging ihr . Das junge Mädchen dachte an Klingström.
An jenen Abend oben auf den Bergen , da die Sonne unterging und die
Gletscher flammten. Da das Evangelium der Liebe ihr Herz zur Reife
gerufen.

Würde sie das ertragen können ?
Immer die Erinnerung vor Augen?
War es nicht eine tägliche , stündliche Lüge gegen Düring ?
Sie schüttelte den Kopf, als Tante Elly sich solche Mühe gab, sie

zu überzeugen .
- Wir brauchen darüber keine Worte zu verlieren, Tante! Ich habe

mein Wort gegeben und ihm Treue gelobt. Könntest du denken, daß ich
daran rütteln würde ? Mag er in eine Eiswüste Sibiriens versetzt werden
— ich werde ihm folgen. Was wäre sonst die Treue ?"

Frau von Vangrowen umarmte ihre Nichte und küßte sie. Die¬
selben Worte verkündete sie Döring.

- Seien Sie nachsichtig mit dem Kind, wenn Sie wirklich einmal
"keinen, sie hätte Laune . Wer so spricht , der liebt. Ja , sie liebt Sie . "

Döring nickte vor sich hin . Daß Jsa nur von Treue sprach ?
und nie von Liebe? —

An dem Tage, als er mit ihr wieder allein war, besprachen sie
^icle kleine Notwendigkeiten, die mit ihrer Eheschließung zusammenhingen.
Dazwischen meinte Jsa , während in ihren Augen ein geheimnisvolles
Heuer aufblitztc : -Mußt du ohne weiteres dorthin , mußt du nach-
geben ? Gibt es keine Auflehnung gegen den fremden Willen ?"

Er lächelte . » Man merkt, daß du kein Beamtenkind bist, und
daß du viel Heldengeschichten gelesen hast. Es gibt aber noch ein ganz
smdres Heldentum als das, von dem du so gerne sprichst . Vielleicht kann
kch dich „och einmal davon überzeugen. «

- Ich gehe sehr , sehr ungern dorthin, " entgegnet « Jsa ; ihr Gesicht
verdüsterte sich.

» Gerade dorthin ?
-Ja . Das kleinste Nest wäre mir lieber .

"
- Fürchtest du dich vor dem Alleinsein mit mir ?"

/// ^
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- Nein. " Sie sprach gepreßt. „Aber gerade dorthin . . . gerade
dorthin . . . es ist wie ein Verhängnis . Als ob sich etwas Dunkles ,
Schreckliches ankündigen wollte ! « .

Er verstand sie nicht. Er sah sie nur lange fragend an . Wer in
den verborgensten Tiefen seiner Gedanken stieg ein ungeklärtes Miß¬
trauen hoch.

-Jsa, verheimlichst du mir etwas ?«
Sie erschrak und sagte fest und hastig : -Nein ! "
Ein paar Tage später bekam sie einen Brief aus Windhnk.
Klingström schrieb, er habe von dem Tode des Barons erfahren .

Darum erlaube er sich , direkt an sie zu schreiben. Es sei nun alles ganz
anders gekommen , als er ursprünglich befürchtet . Die Farm gedeihe
glänzend . Der Reichtum mehre sich . Sie habe gewiß von dem neuen,
zwar unbedeutenden, aber blutigen Hottentottenaufstand gehört. Drei
Farmen seien überfallen, mehrere Ansiedler ermordet worden. Seine
Farm sei außerhalb des Aufstandsgcbiets gelegen . Er habe durch einen
flüchtigen christlichen Kaffer die Nachricht von dem Morden zngetragen
bekommen . Da habe er seine Leute zusammengetrommelt, etwa dreißig an
der Zahl, gut bewaffnet, und sei losgeritten. - Wollte den Kerls doch
einmal zeigen , was ein ehemaliger Offizier, ein preußischer dazu, von
Geburt ein Bayer, leisten kann. Bis die Schutztruppe von der nächsten
großen Station im Marsch war, traf ich bereits mit der Bande zusammen.
Es waren etwa 25 Gewehre und ein berüchtigter Führer. Ich kam ge¬
rade recht, eine aufs äußerste bedrängte Farm zu retten. Es kam zu
schwerem Handgemenge. Zum Glück ließ ich den Feinden keine Zeit, in
Deckung zu gehen und ein Fcuergefecht zu eröffnen. In einer halben
Stunde hatten wir saubere Tafel gemacht . Dm Jubel , Baronesse, der
in der ganzen Kolonie darüber herrscht , mögen Sie ermessen . Ich habe
zwei Schüsse bekomumi. Fleischwunden. Schmerzhaft , aber gefahrlos .
Und man tat rein, als ob ich ein Held wäre. Ich habe doch nur meine
Pflicht getan . .

(Fortsetzung folgt).
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Villa -Verkauf.
Verkaufe meine Villa in der Beiert¬

heimer Allee mit großem, hübschem
Garten wegen Wegzug zu sehr bil¬
ligem Preise. Offert, unt . Nr . 833
an das Kontor des Tagblattes erb .

SHrentilbler Haus -Verkauf.
Hochrentables EckdoppelhanS,

ganz neuzeitlich, nahe am neuen
Personenbahnhof gelegen , ist sehr
billig zu verkaufen . Käufer hat nach
Abzug aller Unkosten
IKL» N»lL übrig . Offerten unter
Nr . 840 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten.

Haus — Karlstraße
zu verkaufe« .

In der Karlstraße ist ein
massiv gebautes Hans , ent¬
haltend 7 Zimmerwohnungen ,
Einfahrt , sehr gr. Hof und
größere Magazine , sehr billig

8 zu verkaufen. Das Anwesen
ist für jeden Betrieb geeignet.
Näheres durch Liegenschafts -
büro lloonannel , Kaiser¬
straße S6 .

WtNMrch
ist wegen Wegzug sehr billig zu ver¬
kaufen. Dasselbe hat schöne S Zim¬
merwohnungen, großen, hübschen
Garten und ist sehr gut erhalten.

Gg. heberle ,
Immobilien - u . Wohnungsvermiet -
bürv, Herrenstraße 12. Tel. 2399 .

Kleine reizende Villa
mit schön angelegtem Garten . Plah -
grötze ca. S00 qm. in schönster Lage
der

Kaiser -Allee,
enthaltend 7 Zimmer. Bad rc.. Zen-
tralheizung. elektr . Licht, ist zum
billigen Preise von Mk. 45000
zu verkaufen. Offert , unt . Nr . 835
an das Kontor des Tagbla-ttes erb .

Ettlingen ,
Villa für 1 und 2 Familien mit
großem Obstgarten, klein . Park - u.
Ziergarten , 3 Min . von einer Halte¬
stelle der Albtalbahn , sofort zu ver¬
kaufen bezw . zu vermieten. Offer¬
ten unter Nr . 803 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Zu verkaufen :
eine vollständige Ladeneinrichtung
mit Kohlenheiznug , fast neu . An¬
zusehen über Mttag . Näheres im
Kontor des Tagblattes._

Fast neue , moderne Saloneinrich-
tnng, komplett , ist sehr billig zu ver¬
kaufen : Augustastrahe 1, 3 . Stock.

Ein neuer, schöner Herd hat preis¬
wert abzugeben: Frau Schaub,
Rheinbahnstraße 8.

Sehr billig zu verkaufen kräftige
Bettstelle, halbst ., pol., Fassonrost,
noch neue Obermatratze, Polster , für
32 4t abzugeben. Näher . Körner-
straße 30 , Hof , Werkstatt._

Zur Metzger und Wirte .
1 Durchlaßmaschine, 1 Schmalz¬

presse, 1 Wurstspritze , gebr., werden
abyeg. Schützenstr . 41 , Hth ., 3. St .

2 Füllöfen,
mittl Größe , wenig gebr., zu verkau¬
fen . Näh . Winterstr . 48 , part . rechts .

Gebrauchtes, gut erhaltenes
Sofa

zu verkaufen: Boeckhstrahe 13, part .
Ein gebrauchter, schöner Kinder-

Liege -Wagen ist billig zu verkaufen:
Goethestraße 28, 4 . Stock rechts .

Eine gute , saubere Matratze zu
verkaufen: Hevrenstr. 15, 1 Treppe,
links.

Briefmarkensammlung
mit Album, gut erhalten, preiswert
zu verkaufen: Luisenstraße 19, Hin¬
terhaus , 2. Stock links .

Herrenrad, wie neu , mit Torp .-
Freilauf , billig zu verkaufen: Schef -
fetstraße 47, 2 . Stock, links.

8sbr gutsrbsltsnss

klülknvi *

püsnüno
ist mit klloWkrigsr Osrsntic
preiswert m verkanten bei
l- urlivig 8okwki'8gut,

krklrnilie , ckbpkliireiiztksrrs 4.
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Z Von kvulv bis inkl, Tsmsksg , ff
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VwIvr - SvImInifLrvii .

LsweU»aLr-81o8-8odllLUell8liekeI , unä Deäer-
sollen Gröüs 18—23 24—29 80- 35

rjl2 -8edllaUell-8tiekeI , Nb- - unä Deäersoblsn
Dsar 95 1 .30 1 .65

LAM6ldaLr-8iott -8edll3lIen8tj6k6!,
^.bsatrckisok, Voräsrksxxs Oröüs 22—28

Deäersalstev,
27—29 30—35

Basr 1 .35 1 .55 1 .75

8 k !l!6HlÄNP-86 llllNH 6N8s! 6 r6l , Dils rmä Dscksrsoblen,
Vorcksrksxxsn Oröüs 18—23 24—29 31—35

Bss -r 1 .05 1 .95 2 .45

LameUlasr-Llott -ZaussednIie , Dsäersobis u . ^bsstr
steck Grüsts 22—29 30—35 36—42

Dssr 85 He 95 1 .15

LameIdssr -8ioH-SLU88oIillde , imtt Dii-> una Deäer-
sollen Damen Deinen

Daar 1 .75 1 .S5

^ AW6lIlllllP »8 llll 88 LlillIi 8 , Bstr - unä Deäsrsollen , Deäsr
eintaü Damen Herren

Daar 2 .95 3 .25

Lsms1daLr-8odllaHell8tieksI , ^ nna Dsäersollsn
Damen Herren

vröste 21 —24 25—29 30- 35 36- 48 48—47
Basr 95 ^ 1.35 1.45 1 .S5 2 .25

? Ü2ff8 oImnH 6N-8 ri8r6l , DväsrsoklM , ckbsatnüeck, Dväsr-
vorävrkgppv Oröüs 21—24 25—29 30—35 36—42

Bssr 1.25 1.45 1.65 2.25

kM -8oIMSHeil8liekei , DeSsrsoU«« aock ^bsnt-üeck
Sröüs 21 —24 25—29 30—35 36- 42

Bssr 1.10 1 .25 1 .45 1.95

I*1l2»8kN880llllIl6 , scstvarL, DU2 unä Dsäersollsn
Grösts 22—29 30—35 36—42 48—47

Dssr 78 ^ 90 ^ 1.10 1.35

03IllKll -8t6PP -83N880dnK6
starke Dsäsrsotsten unä ckbsst2 . . . .. . Banrl .gs

0ameL -ril2 -llLN880duIlS « ne
DsäsrsoLIs , ^dssts , I'lsck, Dnokvorävrkspp« Bssr 4,00

0amen -I.6Ser -8au88l :IlnIlv
Drieskutter, Ksnästt , scstvarr unä braun Brmr 2 .85

BWllist
in bester Lage der West¬
stadt, zur Erstellung von
Herrschaftshänsern (drei -
stöckig und vermietbares
Dachgeschoß) unter gün¬
stige« Bedingungen z«
verkaufe«. Näh . » nrea «
Zähringerstratze 102 .

Mehrere Diwans,
prima Arbeit , äußerst billig zu ver-
kaufen : Waldhornstr. 24 , Hth . , part.

billig zu verkaufen : Akademiestraße 34
im Llwen.

IM - Vli .
Verkaufs au kiisdßadsriueius

slto, vvrtvoils, italisnisvtie
Mvislsi — Leige "HW
(Famiaiius - Oa-Manus - Napoli).

-4 no-ostots uutsr îr . 808 au
äas Loutor äss (ka^dlattes
srdetsu.

Zu verkaufen :
eine vollständige Ladeeinrichtung
mit Sohlenheizung, fast neu. Anzu-
ehen über Mittag . . Näheres im

Kontor des Tagblattes .
Ein neuer

Federn -Kastenwagen ,
15 Ztr . Tragkraft , billig zu vertäu¬
en . Offerten unter Nr . 847 an das

Kontor des Tagblattes erbeten.
Ein schöner, blauer Kinderwagen

mit neuem Verdeck billig zu verkau¬
fen : Moktkestraße 81 , 2 . St . rechts .
Anzusehen vormittags bis 12 Uhr
und abends nach 8 Uhr.
Im Auftrag zu verkaufen :
ehr schöne , fast neue, seidene Kleider ,

eleganter Morgenrock , Reitkleid , Abend¬
mäntel , Jackettkostüme rc . Näheres
Lessingstraße 54, 3. Stock links .

Sehr gut erhaltene Herrenkleider
billig zu verkaufen : Schloh-
platz 5, 2 . Stock ._
Lug!. llerrenslotte ,

nur solläe kabrikats , unter äeni
Selbstkostenpreis: Laiserstresss 156.

Pelze ! Pelze !
von den einfachsten bis zu den feinsten
Damenpelzen und Musis , Kindergar¬
nituren werden sehr billig abgegeben :
Karl-Friedrichstraße 19,1 Treppe rechts.

Ask -chaMrale ,
Gas - Brat - und Backöfen, Gasplätte¬
eisenwärmer und Plätteeiscn , Gasheiz¬
öfen und Kamine , große Auswahl,
billige Preise: Ädlerstraße 44.

Paar 2 .10 2 .50

0smeii-I,eüer-8vdLsHell8ti8ke !, §ut sskEert
Laar 4 .95 6 .50 8 .50

86lv6Lt8vdude

Lwl6g680Kl8L
klUllMi-Lb8ät26
8olL80kud-8oeL8L

in Kroüki ^ .tisrvastl
2U bssonäsrs bWAen Dreisen .

Unalsum
( Granit ) , 2 ir» breit , 5 m» lang ,
für ein Bnrean geeignet , billig
abzugcben : Wielandtstraße SOI .

Fässer und kraukskänder.
neue u . gebrauchte , sind billig zu
verkaufen: Ld. Becker, Küfermeister,
Durlacherstraße 57 .

Barsoi ,
russ . rvellh . Windhund, In Stammb .,
billig abzugeben. Näh . Kriegstr. 131 ,
2 . Stock . Telephon 2735 .

Dackel .
1 )4 Jahr alt, männlich , schön ge¬
zeichnet, ist in gute Hände zu verk .

Gerwigstr. 16, 2 . Stock links.

Zn kaufen gesucht
2 gebrauchte Balkontüren, 2,72 m
hoch, 1,01 breit, Z Veraadavortüren ,
2,63 hoch, 0,81 breit, 2,67 hoch , 0,80
breit . Offerten unter Nr . 839 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Altertsinli-e Gegenstände
jeder Art , sowie altes Gold und
Silber werden zu den höchsten Prei¬
sen augekaufk : Douglasstraße 18,
2. Stock links.

Siiimleben »
werden fortwährend angekauft
Adlerstr . 28 , Querbau , 2.St .

gegenüber der „Herberge
zur Heimat " .

Serreußruße 18 im Kos
billig zu verkaufen:

1 Salon -Garnitur , Renaissance,
eingelegt, bestehend in 1 Sofa . 2
Lehn- und 6 Halbsauteuils, Brokat-
Bezug. 1 Tisch, 1 Buffet, Bücher-
schrank, 2 hohe Spiegel mit konfo -
len, alles in Rntzbaum. gewichst und
gut erhalten, 1 Rokokoschränkchen u.
1 Rokokokommode . reich mit Bronze-
befchlag, 1 Holztruhe, all, 1 Pendule,
1 Salontifch, Tuchportieren, gutes
Bett mit Kamelhaarmatratze, 2 Kon¬
solen mit Marmorplatten u. Spie¬
gel, 1 Standuhr mit Holzkasten , 1
Regulateur , 2 eiserne Gartenstühle,
1 Spieluhr mit 20 Platten , 1 Gas¬
herd mit Tisch, 1 Viereck . Tisch, 2
Diwans und sonst noch verschiedenes .

Neue, elegante, eichene" 7 7 er-ki«rijtuug
für den enorm billigen Preis von
nur 280 4t zu verkaufen. Werner ,
Schlohplatz 13, Eingang Karl-Fried -
richstrahe , pari , rechts .

Oefen .
Kachel -Amerikaner - und Kachel

Regnlierfüllöfen , eiserne Ameri¬
kaner -, irische und eiserne Füllöfen
owie Emaiiherde billig zu verkaufen.

Christian Siegel ,
Hafnermeister , Akademiestraße 34.

li. fr . Mex. IWIki-,
Amalienstr. 7.

Bestes Fabrikat.
Ncpar.-Werkstätte .

Koksofen,
zum Austrocknen oder auch zum
Heizen geeignet, neu, spottbillig zu
verkaufen: Veilchenstrahe 7,1 . Stock .

Ein Posten kleinere
Bersandkartons (Wellpappe)
postfertig im Auftrag billig abzugeben.
M aier , Cäciliastr. 6 , Beiertheim .

Oval -Zatz
und mehrere kleine von 50 Ltr . bis
zu 600 Ltr . sind zu verkaufen.

Ludwig-Wilhelmstraße 11 .

Sein - unv
Mostfäfser

in jeder Größe, mit und ohne Türchen ,
empfiehlt billigst
P .Best , Bannwald-Allee 3 6 .

— ^ , in allen Stadtlagen .An - unv Verkauf durch August
Schmitt , Llegxnschastsagentur, Hirsch -
straste 44 , Telephon 2117 ._
BuuMtze zs lausen gesicht
in westlicher od. südwestlicher Stadt¬
lage. Als Anzahlung mutz ein gul-
renlierendes Haus entgegen genom-
men werden. Auszahlung kann er-
folgen .

Gg. Heberle ,
Immobilien - u . Wohnungsvermiet¬
büro , Herrenstrahe 12. Tel . 2399 .

Gebr. Kleiderschrank,
Itürig , sowie Waschkommode , ohne
Marmorplatte , zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 841 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Suche gebrauchtes

Pianirw,
gleich welcher Farbe , gegen bar zu
kaufen . Offerten mit Preis wolle
man baldigst unter Nr . 801 an das
Kontor des Tagblattes senden .

Zn kaufen gesucht: Füllofen klein,
Knabenfahrrad , 1 Herd, 2 Matratz .,
rot , einschläfrig . Offert , unt . Nr .
846 an das Kontor des Tagbl. erb.

Kauf-Gesuch.
Ein gebr. Marktwägelchen, 4räd .,

von Hand zu schieben, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 834 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ladensassade.
2 Fenster u . Türe nebst Steinge¬
wänden u . Eisenträgern zu kaufen
gesucht. Fensterbreite 2,00 bis 2,30,
Höhe 2,60 bis 2,80 , Steingewände
u. Träger dazu passend . Offerten
unter Nr . 798 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren - und
Damenkleider , Stiefel , Weißzeug ,
Möbel usw . Zahle wegen großen
Bedarfs die höchsten Preise.

Frau Rosa Gut ,
Brunnenstraße 7 . Postkarte genügt¬

en- unil Vei-kslik-KerirlM
II . Vsmlrauk

UKKUSKUUc
52 Kronsnoti -akv 52

ompstodlt sieb sedr ^ssbrtsii
Dsrrscdskten rum kg.uk gs-
trug. Herren- unä Dgiuenklei -
äung ', Dnikorwsn stier 4rt ,
Kebabs , blöbsl, Betten ete .

KosUcsi -1« gvnNgl

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren-
«ndFrauenkleider , Stiefel,Uhren ,
Gold , Platina , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür » weil da »
größte Geschäft» mehr wie jede
Kvnkurrenz.

« efl. Offerte « erbittet
Au- « . Verkaufs - Geschäft

MarlrgrsfeilUl. 22.
Telephon 2015 .
Alte Zahngebisse

und einzelne Teile derselben werden
angekauft zu den höchsten Preisen.
Offerten unter Nr . 843 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Zukaufengesucht
Herren- u. Dameukleider, Schuhe ,
Möbel, Velten und Wäsche aller
Art : zahle sehr gut und komme ins
Haus . Fr . S . Gukmaun, Zähringer¬
straße 23. Bitte um Nachricht .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller Art,
sowie ganze Haushaltungen zu hohen
Preisen oder übernehme solche sowie
Waren aller Art zum Versteigern .
D . Gutmann, Rudolfstraße 12.

VMM
Klavierunterricht

wird gründlich erteilt gegen monat¬
liches Honorar von 6 4t . Offerten
unter Nr . 844 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Nachhilfestunden
und Ueberwachung der Schulauf¬
gaben übernimmt geprüfte Lehrerin .
Gest . Offerten unter Nr . 842 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

M-
sfüi - ÜKIIH

im Lvkaiktrelvkvea ,
7usolioeiäeaa.stäkeo
äsr gesamten Dsmsv-
anä Diväsr-Osräsrod.

sovis ^VLseds.
Wim : IloMiÄsli . lieg 13 . Msdek 1S1I.

^.nmolcksksrten , Brospekts Zrstis
nvä ttsnko .

Mi » . Knsmsn
llsrlsruko i . 8 ., Dsissrstrssss 141.

ISN 28 tUNll6
äen begiiwenäkv Kursen

unä Liareluaterriokt «eräon
gell , kameläungen erbeten .

I. pkivllt-fMleHi'-liiMt
6i *okIcvpF
fflitgliell ller 6. 0. I.

33 33 .

Gebildete junge Dame ,
die schon längere Zeit unterrichtet , sucht
noch einige Kinder mr Ertemmg von
Nachhilfeunterricht . Beaufsichtigung drr
Schularbeitenoder schriftlicheArbeite
Vorlesen rc. Gest . Offerten unter
Nr . 849 a. d. Kontor d. Tagbl. eck

I« FranzW Mil AgW
erteitt gebildetes Fräulein Unterricht
und Nachhilfestunden . Offerten ml
Nr . 824 an das Kontor des Tag'
blattes erbeten.

m
Englisch , Französisch,
Italienisch, Deutsch,

Korrespondenz ,
Literatur,

Konversation
für Damen und Herren.
Uebernahme von Ueber -

setzungen .

Nachhilfe für Knaben and
Mädchen aller Lehranstalten,

insbesondere
Latein «.Griechisch .
Ausführl. Auskunft durch die

SMklWle .Merkur
'

Karlsruhe , Kaiserstr. 113 .
Telephon 2018.

Doiarouori »

Loffemfs 'kies ' KaM
voIlstsrHaffsssssnuL oliossed ^
livlls kakst»

ä 75, 80, SO unä 100 k'fg
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